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Editorial

Eine Trinkpause gibt es zum ersten Mal 
bei einer Fußballweltmeisterscha�, ein 
Nachgeben den Bedürfnissen des 
Leibes. Das ist eine gute Sache. Auch die 
Ferien und Urlaube sollen so etwas sein. 
Selbst bei Trauergesprächen höre ich 
immer wieder davon. Sie sind wie kleine 
Höhepunkte im Jahr, zwischen der 
Arbeit. Seit ich älter werde, schätze ich 
ab und an auch mal ein kleines 
Schläfchen auf der Couch. Wie gut tut 
das. Neulich habe ich in SWR „Leute“ 
gehört, wie jemand sagte, dass der 
Mensch gute Gewohnheiten brauche. 
Als Beispiel nannte er auch, zum 
Go�esdienst zu gehen. Manche 
erzählen mir, dass sie da zu sich finden 
oder ihr Alltag von daher, von Go� 
her, Sinn hat. Die Hü�e Egg, die dieses 
Jahr ihr 50Jähriges feiert, war lange Zeit 
für die Kirchengemeinde Johannes so 
ein Ort,. Mi�lerweile wird sie nicht 
mehr so stark von unserer Gemeinde 
genutzt, als vielmehr von verschiedenen 
Gruppen, die sich da ein Wochenende 
einmieten. Noch immer ist sie aber gut 
frequen�ert. Eine Gruppe aus unserer 
Gemeinde kümmert sich darum. Im 
Oktober wollen wir das ein wenig feiern.
Die Sommerzeit kann etwas sein, was so 
eine Trinkpause ermöglicht, aber wir 
müssen sie nutzen. Das gleiche gilt auch 
im geis�gen Bereich. Die Mys�kerin 
Madeleine Delbrel schreibt: 
"Go� alles übergeben heißt, zu�efst und 
in erster Linie, mit einem freien Herzen 
den Platz einzunehmen, den er uns in 
seiner großen Welt zugedacht hat...Aber 
ich bin davon überzeugt, diesen Platz 
wirst du nicht entdecken, ohne vor Go� 
in den Leerlauf zu schalten und dafür 
ein bisschen von deiner Zeit zu opfern."

Wolfgang Beck
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Gottesdienste
Mariä Himmelfahrt,
so heißt das Fest sehr ungenau. 
Eigentlich heißt es Mariens Aufnahme in 
den Himmel. Damit ist sein 
Festgeheimnis ausgesagt. Das Fest ist 
sehr alt. Die orthodoxe Kirche feiert es 
als den Sterbetag Mariens und 
verbindet damit eine kleine Kirche nicht 
weit von Getsemane in Jerusalem. Die 
Katholische Kirche feiert oben auf dem 
Zionsberg, neben dem gedachten 
Abendmahlssaal und dem Grab Davids. 
Diese Kirche heißt aber auch Dormi�o, 
Entschlafung Mariens. Dieses Fest wird 
gefeiert im Hochsommer, am 15. August 
mit Kräutersegen, weil der Legende 
nach alles gedu�et haben soll, als Maria 
entschlief. Freilich haben die Kräuter im 
Hochsommer auch die größte Kra� und 
sollen da gesammelt und dann auf der 
Bühne zum Trocknen ausgelegt werden, 
damit im Winter ein gesunder Tee 
getrunken werden kann. Solche Bräuche 
gehen natürlich auch auf vorchristliches 
Brauchtum zurück. Wie dem auch sei, 
wer zum Go�esdienst kommt, um 18.00 
Uhr in Christkönig, kann einen 
"Kräuterboschen" mitbringen, dem man 
danach früher einen Platz auf der Bühne 
des Hauses oder hinter dem Kreuz 
gegeben hat. 

Wolfgang Beck

Nächstes Friedensgebet am 
16. September in St. Johannes 

Aufgrund der Sommerferien fällt das 
Friedensgebet im August aus.

Die nächsten Friedensgebete finden am 
Mi�woch, den 16. September und am 
Mi�woch, 7. Oktober jeweils um 18.00 
Uhr in der Johanneskirche sta�.

Waffens�llstände sind brüchig, 
friedliche oder gar menschliche 
Lösungen für all die vielen Konflikte 
nicht zu erkennen. Trotzdem und gerade 
deshalb wollen wir weiter um den 
Frieden in uns und in der Welt beten 
durch symbolisches Handeln, Texte und 
Lieder und so die Hoffnung auf eine 
friedliche Welt bestärken.

Herzliche Einladung an alle!

Claudia Ax, Monika Batzenschlager, 
Michael Jungerth und Monika Schwartz

Zusammen geht was

so heißt das Mo�o der diesjährigen 
Herbstsammlung der Caritas mit dem 
Caritassonntag am 27. September.
Zusammen können wir viel bewirken. 
Bischof Dom Helder Camara aus Recife, 
Brasilien, dichtete einst: „Einsam bist Du 
klein, aber gemeinsam werden wir 
Anwalt des Lebendigen sein.“
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In unserer Kirchengemeinde gibt es 
einen Sozialausschuss und zwei soziale 
S��ungen. Aber wenn man sich nicht 
aufmacht und Not auch sehen will, 
passiert nichts. Und wenn Kirche nur um 
sich selber kreist, hat sie keinen Sinn. Sie 
soll Sauerteig in der Welt sein und der 
Sauerteig soll sich vermehren und die 
ganze Welt schmackha� machen. Unser 
Sozialausschuss bemüht sich um den 
Erhalt des Essenskorbes, dieser wird 
auch durch die S��ung Menschenwürde 
mit finanziert. Aber was wäre dies,wenn 
nicht immer wieder Menschen auch 
etwas reinlegten, die man gar nicht sieht 
oder wahrnimmt. Jedenfalls dauert es 
meist nur einen halben Tag, bis der Korb 
wieder leer ist. Dann hat er beim 
letztjährigen Oktoberfest eine Kuh für 
Bauern in Tansania finanziert. Das wäre 
freilich nicht gegangen, wenn nicht auch 
Menschen zum Oktoberfest gekommen 
wären. Der Sozialausschuss hat einmal 
gesungen im Pfleges��. Wir 
unterstützen und organisieren das Fest 
inklusiv im ersten Halbjahr in Verbund 
mit Paulinenflege und Lebenshilfe. Auch 
da ginge nichts ohne 
Kuchenbäckerinnen, Spüler und 
Spülerinnen, Darbietende,  
Vorbereitende und Abbauer. Der 
Sozialausschuss unterstützt den Pfarrer 
bei den vielen Besuchen von Menschen, 
die kleinere und mi�lere Probleme 
haben. Auch da ginge es nicht ohne die 
Caritaskollekte und das Opfer, das 
Menschen dem Antonius geben als 
Dank für Hilfe. Die Johachrisslies sind 
eine Truppe, die körperlich anpackt, 
wenn Menschenpower gefragt ist. Die 
Vesperkirche ist eine Ins�tu�on, die 

mi�lerweile ein Selbsläufer ist und in 
der viele Hände zupacken, sogar 
außerhalb der katholischen 
Gemeindezugehörigkeit.
Dafür gehen 50% der 
Caritasherbstsammlung und Kollekte. 
Die restlichen 50% gehen in den 
Caritasverband für die professionelle 
Nothilfe in Sozialberatung, Suchthilfe, 
psychische Hilfsangebote, etwa in 
Backnang und Waiblingen, auch eine 
Schule für sozial 
Schwächere, Flüchtlingshilfe. Mit der 
Organisa�on Caritas unterstützt die 
Kirche auch das Feld 
"Katastrophenhilfe" weltweit. Und da 
gingw es nicht ohne die Hilfe des Staates 
und der Steuergelder und noch mehr 
ohne konkrete Spenden von Menschen, 
wie Sie und ich.
Wich�ger als Ihre finanzielle Hilfe, und 
das sage ich immer wieder, ist aber Ihr 
konkretes Handanlegen, da wo Ihnen 
Not begegnet, in der Nachbarscha�, am 
Arbeitsplatz, wo die Not Ihnen 
begegnet.
Mit diesem Ar�kel, möchte ich Sie um 
eine Spende für die Caritasarbeit bi�en. 
Ein Überweisungsträger liegt dem 
Gemeindebrief bei. Zusammen geht 
was.

Wolfgang Beck

Erntedank und Jubiläum

Am 3. Und 4. Oktober feiern wir in 
unserer Gemeinde Erntedank, am 4. 
Oktober um 10.30 Uhr mit einem 
Familiengo�esdienst, den der 

Kindergarten Christkönig und der 
Kinderchor der Singschule mitgestalten. 
Am Ende des Go�esdienstes wird in 
knappen Worten die Ausstellung zu 50 
Jahre Berghü�e St.Johann im Bregenzer 
Wald eröffnet.

Vor 50 Jahren ha�en damals einige 
Mitglieder der Johannesgemeinde und 
Pfarrer Egon Saupp die Idee, ein Haus in 
Egg im Bregenzer Wald zu mieten, um 
das Miteinander in der Gemeinde, aber 
auch um die Jugend zu fördern. Das 
Haus wird jetzt meist von vielen 
Gruppen von auswärts gemietet. Wir 
selbst sind noch zweimal im Jahr dort, 
wo viele schöne Abende, Wanderungen 
und Bergmessen gefeiert wurden. Es 
gibt eine Gruppe von Verantwortlichen 
in unserer Gemeinde, die das Haus 
organisiert, diesen Dienst von Herbert 
S�edl übernommen haben. Es sind dies 
Eva Neuhäusler, Susanne Höppler und 
Tobias Fink. Wie lange wir noch dieses 
Haus haben, steht in den Sternen, zumal 
der Besitzer Baupläne für sich selbst im 
Sinn hat. 
Trotzdem wollen wir dieses Jubiläum 
feiern und laden ein zu einer 
Erinnerungsausstellung in Christkönig, 

weil die Kirche offen und Platz ist, zu 
einem Kaffeenachmi�ag, um 
Erinnerungen auszutauschen. Aber wir 
wollen auch vor Ort sein und am Samstag, 
31. Oktober das Fest in Egg mit einer 
Bergmesse und Käsnudeln begehen.

Anmeldungen unter
egg@katholisch-backnang.de
Näheres finden Sie auch unter www.
katholisch-backnang.de Gerne können Sie 
auch mit einem Camper nach Egg, freilich 
nicht direkt bei der Hü�e parken, oder in 
eine Pension gehen, weil die 
Raumkapazitäten begrenzt sind.

Wolfgang Beck

Wortgo�esfeier – mal anders am 10. 
Oktober 2026 in der Kapelle von 
Christkönig mit Agapefeier und 
Ständerling

Herzliche Einladung zur „Wortgo�esfeier 
– mal anders mit Agapefeier “ am 
Samstag, 10.Oktober 2026 um 18.00 Uhr 
in der Kapelle von Christkönig.

Die Wortgo�esdienste – mal anders
werden in Kleingruppen vorbereitet. Wer 
dabei gerne mitmachen möchte, melde 
sich bei Monika Schwartz.

Über die Bibeltexte des Sonntages wollen 
wir miteinander nachdenken und darüber 
sprechen, was sie für uns und unseren 
Alltag bedeuten. 

Die Lieder stammen weitgehend aus 
Erdentöne – Himmelsklang.
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Nach der Wortgo�esfeier sind alle 
herzlich eingeladen, mitgebrachte 
Kleinigkeiten zu essen, zu trinken und 
miteinander ins Gespräch zu kommen!

Im Namen des Teams vom Wogo-mal 
anders Monika Schwartz

100 Jahre Weltmissions-Sonntag 

am 24. und 25. Oktober 2026

Im Au�rag des Papstes betet und 
sammelt am Weltmissions-Sonntag die 
ganze Kirche weltweit für die Ärmsten 
der Armen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika. Der Weltmissions-
Sonntag ist die größte Solidaritätsak�on 
des Planeten. Er steht für globale 

Nächstenliebe, um allen Menschen ein 
gerechtes und würdevolles Leben zu 
ermöglichen. Wir machen mit und 
gestalten die Go�esdienste am 24. und 
25. Oktober als Missio-Go�esdienste.

Für den EineWeltAusschuss Josef Klein

Allerheiligen
ist das Fest aller Heiligen, die 
normalerweise unter dem Jahr nicht 
gefeiert werden. Da gibt es Selige 
darunter, aber auch solche, die im 
privaten Heiligenkalender stehen, quasi 
der Blick zu denen, mit denen wir uns 
verbunden wissen. Am Nachmi�ag 
gehen wir auf den Friedhof, um 13.30 
Uhr auf den Waldfriedhof, um 15.00 
Uhr auf den Stad�riedhof.
Am Tag drauf, Montag, 2.November 
laden wir um 19.00 Uhr in die 
Johanneskirche ein, um der 
Verstorbenen besonders des letzten 
Jahres zu gedenken. 

Wolfgang Beck

Musik von Komponis�nnen – Ein 
besonderer Orgelabend

Herzliche Einladung zu einem 
besonderen Orgelkonzert am Sonntag, 
13. September 2026, um 17.00 Uhr in 
der Kirche St. Johannes.

Unter dem Titel „Musik von 
Komponis�nnen“ präsen�ert 
Regionalkantorin Susanne Obert Werke 
bedeutender Komponis�nnen aus 
Frankreich, Deutschland und Kanada. 
Das Programm führt durch 
verschiedene Epochen und eröffnet die 
Gelegenheit, faszinierende, heute noch 
viel zu selten gespielte Orgelmusik 
kennenzulernen.

Im Mi�elpunkt des Konzerts steht die 
viersätzige Orgelsymphonie von 
Germaine Marie Labole (1896–1942) 
und Auszüge der ersten 
Orgelsymphonie von Rachel Laurin 
(1961–2023). Obwohl zwischen beiden 
Komponis�nnen mehr als ein halbes 
Jahrhundert liegt, verbindet ihre Musik 
ein interessantes kompositorisches 
Prinzip: Ein zentrales musikalisches 
Thema begegnet den Zuhörenden 
immer wieder, wird von Satz zu Satz 
weiterentwickelt, verändert und in 
neuen klanglichen Zusammenhängen 
präsen�ert. So entsteht ein spannender 
musikalischer Bogen, der die einzelnen 
Sätze zu einem großen Ganzen 
verbindet.

Germaine Laboles Symphonie en si 
mineur steht in der Tradi�on der 
französischen Orgelsinfonik von Louis 

Vierne und Marcel Dupré. Mit ihren 
orchestralen Klangfarben, ihrer reichen 
Harmonik und ihrem melodischen 
Einfallsreichtum zählt sie zu den 
bemerkenswerten Wiederentdeckungen 
der französischen Orgelliteratur. Dass 
dieses eindrucksvolle Werk heute nur 
selten aufgeführt wird, macht seine 
Aufführung zu einem besonderen 
Konzerterlebnis.

Ergänzt wird das Programm u.a. durch 
Werke von Clara Schumann und Mel 
Bonis, die auf ihre jeweils eigene Weise 
die Vielfalt und den Reichtum der Musik 
von Komponis�nnen zeigen. Die Orgel 
en�altet dabei ihre ganze Farbpale�e – 
von feinen, lyrischen Klängen bis hin zu 
kra�vollen, sinfonischen Klangbildern.

Freuen Sie sich auf einen 
abwechslungsreichen Konzertabend, der 
bekannte Namen mit spannenden 
Entdeckungen verbindet und 
eindrucksvoll zeigt, welch bedeutenden 

Kirchenmusik

Foto: Carsten Wriedt

Foto: M
arc Bordeau



98

Beitrag Komponis�nnen zur 
Orgelliteratur geleistet haben.

Der Eintri� ist frei. Um Spenden wird 
herzlich gebeten.

Das Programm sucht noch seine 
Lieblingsstücke

Am Sonntag, 11. Oktober, um 17 Uhr 
lädt das Neue Vokalensemble zu einem 
Konzert in die Kirche St. Johannes in 
Backnang ein.

Während Termin, Ort und Mitwirkende 
längst feststehen, beschä�igt eine Frage 
die Chorleiterin noch immer: Welche 
Stücke schaffen es auf das Programm? 
Die musikalische Auswahl ist nämlich 
noch in Arbeit. Manche Werke drängen 
sich förmlich auf, andere möchten 

unbedingt noch eine Chance bekommen 
– und wie so o� kann leider nicht jeder 

als Lieblingskandidat berücksich�gt 
werden.

Fest steht aber schon jetzt: Das Konzert 
wird unter der Leitung von Susanne 
Obert stehen und Chormusik in ihrer 
ganzen Vielfalt präsen�eren. Für einen 
besonderen klanglichen Kontrast sorgt 
der Saxophonist Andreas Rapp, der das 
Programm mit freien Improvisa�onen 
bereichern wird.

Bis zum 11. Oktober wird die endgül�ge 
Auswahl getroffen sein – versprochen! 
Bis dahin darf das Programm noch ein 
wenig reifen. Schließlich entstehen die 
schönsten Konzertabende o� aus einer 
Mischung von guter Planung, 
musikalischer Neugier und der Freude 
daran, die passenden Stücke zu einem 
s�mmigen Ganzen zusammenzufügen.

Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches Konzert – wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Herzliche Einladung zum Chorprojekt

„Gepriesen sei der Herr“ – Saarbrücker 
Messe von Thomas Gabriel

Für den Festgo�esdienst zum 
Patrozinium in Christkönig laden wir 
interessierte Sängerinnen und Sänger 
herzlich zur Aufführung der 
„Saarbrücker Messe“ von Thomas 
Gabriel ein.

Die zeitgemäße Messvertonung für 
Chor, Klavier, Band und Gemeinde 
verbindet anspruchsvolle Chormusik mit 
eingängigen Gemeindegesängen und 
scha� so ein lebendiges musikalisches 
Miteinander.

Ob mit oder ohne Chorerfahrung – 
wenn Sie Freude am Singen haben, sind 
Sie herzlich eingeladen, bei diesem 
Projekt mitzuwirken.

Die Projektsängerinnen und 
Projektsänger proben gemeinsam mit 
der Chorgemeinscha�. Der Jugendchor 
wird den Festgo�esdienst ebenfalls

musikalisch mitgestalten und bei der 
Aufführung mitsingen.

Probenbeginn:

Dienstag, 15. September, nach den 
Sommerferien

Probenzeit:

dienstags von 20:00 bis 21:30 Uhr im 
Gemeindehaus Christkönig, Elbinger Str. 
12, Backnang

Aufführung:

Festgo�esdienst zum Patrozinium 
Sonntag, 22. November, 10:30 Uhr in 
Christkönig, Seelacher Weg, Backnang

Informa�on und Anmeldung:

Regionalkantorin Susanne Obert

E-Mail: susanne.obert@drs.de

Susanne Obert

Kirchenmusik
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Singen von Anfang an – Neue 

Angebote der katholischen 

Singschule

Die katholische Singschule erweitert ihr 
Programm und lädt Kinder und Familien 
herzlich zum Mitsingen ein. Neu im 
Angebot sind Eltern-Kind-Singen sowie 
der Känguruchor, die Eltern gemeinsam 
mit ihren Kindern erste musikalische 
Erfahrungen ermöglichen. Im Eltern-
Kind-Singen steht das Musizieren mit 
den Babys und Kleinkindern im 
Vordergrund. Im Känguruchor wollen 
wir verschiedene Songs, Evergreens, 
etc. singen, während die Kinder in der 
Trage getragen werden oder nebenbei 
spielen.

Für Kinder ab drei Jahren bietet die 
Singschule außerdem nach wie vor ein 
vielfäl�ges und altersgerechtes 
Programm: Vokale Früherziehung 
(Kindergarten - 1. Klasse), Kinderchor 
(2. – 5. Klasse) und Jugendchor (6. – 13. 
Klasse) fördern spielerisch S�mme, 
Rhythmusgefühl und Freude am 
gemeinsamen Musizieren. Ab dem 
Kinderchor findet außerdem parallel zu 
den Proben eine S�mmbildung sta�.

Eingeladen sind alle Kinder, 
Jugendlichen und Eltern, unabhängig 
von ihrer Konfession, die Lust am Singen 
und Musizieren haben. Gemeinscha�, 
musikalische Bildung und Spaß stehen 
dabei im Mi�elpunkt.

Wenn Sie selbst keine Kinder und 
Jugendlichen (mehr) haben, fühlen Sie 
sich eingeladen diese (neuen) Angebote 
in Ihrem Bekannten- und Freundeskreis 
zu streuen.  Flyer hierzu liegen 
zusätzlich in den Kirchen aus.

Es ist jederzeit möglich, zum 
Schnuppern vorbei zu kommen. 
Weitere Informa�onen finden Sie auf 
der Homepage:
www.katholisch-backnang.de/
Singschule , sowie auf Instagram (kath.
singschule_backnang) und/oder direkt 
bei Ann-Chris�n Grossmann:
annchris�n.grossmann@t-online.de 
(Mobil: 01575 5179030 [auch: 
Whatsapp/Signal])

Eltern-Kind-Singen I (für ein Elternteil 
mit Kind zwischen 3 und 18 Monaten):

Termine: Donnerstags, 10:00 bis 10:40 
Uhr
Ort: Gemeindehaus Christkönig
Beginn: 17. September 2026 (17 
Termine)
Um Anmeldung wird gebeten – die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Eltern-Kind-Singen II (für ein Elternteil 
mit Kind zwischen 18 Monaten und 3 
Jahren):
Termine: Donnerstags, 15:30-16:10 Uhr
Ort: Gemeindehaus St. Johannes
Beginn: voraussichtlich 25. Februar 
2027 
Um Anmeldung wird gebeten – die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Känguruchor
Donnerstags, 16:30 – 17:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus St. Johannes
Beginn: 17. September 2026

Vokale Früherziehung (ab 3 Jahren bis 
1. Klasse):
Gruppe 1: Mi�wochs, 15:00 – 15:45 Uhr 
im Gemeindehaus Christkönig
Gruppe 2: Freitags, 15:00 – 15:45 Uhr 
im Gemeindehaus St. Johannes

Kinderchor (von der 2. bis zur 5. 
Klasse):

Freitags, 16:00 – 17:00 Uhr im 
Gemeindehaus St. Johannes

Jugendchor (von der 6. Klasse bis zum 
Abitur):

Freitags, 17:15 – 18:45 Uhr im 
Gemeindehaus St. Johannes

Die aktuellen (Jahres-)Beiträge finden 
sich zum Nachschauen auf der 
Homepage.

Die Singschule auf Instagram

Die katholische Singschule Backnang ist 
nun auch auf Instagram zu finden:
Follow, like, comment & share für die 
Sichtbarkeit der Singschule in Backnang:
kath.singschule_backnang

Rückblick:
Dekanatskinderchortag am 9. Mai 2026
Am 9. Mai 2026 fand der 
Dekanatskinderchortag in Kernen-
Rommelshausen sta�. Kinderchöre aus 
Backnang, Bi�enfeld, Kernen-
Rommelshausen, Schwaikheim und 
Waiblingen kamen zusammen, um 
gemeinsam zu singen, zu proben und zu 
spielen. Dabei wurde viel gelacht und 
neue Freundscha�en wurden geknüp�. 
Den Höhepunkt des Tages bildete der 
festliche Go�esdienst am Abend, den 
die Kinderchöre mit ihren Liedern 
musikalisch gestalteten und 
bereicherten.
Der Dekanatskinderchortag hat gezeigt, 
wie verbindend und begeisternd 
gemeinsames Singen sein kann.

Singschule Singschule  
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Save the Date: Einladung zum 
Herbs�est der Katholischen Singschule: 
23.10.2026

Am Freitag, den 23. Oktober 2026 von 
16:00 bis 18:00 Uhr laden wir herzlich 
ein zu unserem Herbs�est der 
Katholischen Singschule!

An diesem besonderen Nachmi�ag habt 
ihr die Gelegenheit, unsere 
verschiedenen musikalischen Gruppen 
kennenzulernen und selbst ak�v 
hineinzuschnuppern. Parallel wird von 
den Singschul-Eltern liebevoll für das 
leibliche Wohl gesorgt und in 
verschiedenen Ak�onen können die 
Kinder und Jugendlichen die „Wartezeit“ 
auf das nächste Schnupperangebot 
überbrücken. Währenddessen gibt es

auch genügend Gelegenheit zum 
Kennenlernen und Austausch. 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen, 
musikalischen und bunten Nachmi�ag 
mit euch!

Singschul-Projekt für Kinder: 
Krippenspiel

Ab dem 9. November 2026 wollen wir 
intensiv für das Krippenspiel proben. 
Dieses Mal wird auch die Vokale 
Früherziehung mit dabei sein und erste 
Bühnenerfahrungen sammeln dürfen. 
So sind alle Kinder ab 3 Jahren in die 
Früherziehung oder in den Kinderchor 
(ab 2. Klasse) herzlich eingeladen 
mitzumachen.
Anmelden kann man sich bei Ann-
Chris�n Grossmann per Mail
annchris�n.grossmann@katholisch-
backnang.de oder unter 01575-5179030 
(auch: Whatsapp/Signal)

Ann-Chris�n Grossmann

Gemeinsam auf dem Weg zur 

Erstkommunion

Die Glocken läuten – sie rufen uns in das 
Haus Go�es. Auch in diesem Jahr haben 
sich wieder Kinder und ihre Familien auf 
den Weg der 
Erstkommunionvorbereitung gemacht.

Darüber freuen wir uns sehr.

In den kommenden Wochen entdecken 
die Kinder Schri� für Schri� unseren 
Glauben und das Leben in der 
Gemeinde. Sie lernen den Kirchenraum 
kennen und erfahren: Es ist Jesus 
Christus selbst, der uns ru� und in 
seiner Gemeinscha� versammelt.

Ein wich�ges Thema ist die Taufe. Sie 
öffnet die Tür zur Gemeinscha� der 
Christen und zeigt: Jeder Mensch ist von 
Go� geliebt und beim Namen gerufen. 
Im Gebet lernen die Kinder, ihre 
Gedanken, Sorgen und ihren Dank vor 
Go� zu bringen – mit eigenen Worten

oder mit bekannten Gebeten wie dem 
Vaterunser.

Auch die Bibel spielt eine zentrale Rolle. 
Sie ist das Fundament unseres Glaubens 
und erzählt von Go�es Weg mit den 
Menschen. Die Kinder werden 
eingeladen, darin zu lesen und Go�es 
Botscha� für ihr eigenes Leben zu 
entdecken.

Ein weiterer Schri� ist das Nachdenken 
über das eigene Handeln. In der 
Vorbereitung auf die Beichte erfahren 
die Kinder: Auch wenn Fehler passieren, 
bleibt Go�es Liebe bestehen. 
Versöhnung ist immer möglich.

Schließlich führt der Weg zur Feier der 
Eucharis�e. In Brot und Wein begegnen 
wir Jesus Christus. Die Kinder lernen, 
dass jeder Sonntag ein kleines Osterfest 
ist, an dem wir die Gemeinscha� mit 
Go� und untereinander feiern.

Wir laden alle Familien ein, diesen Weg 
bewusst mitzugehen – im Gespräch, im 
Gebet und in kleinen Zeichen des 
Glaubens im Alltag.

Wir wünschen allen Kommunionkindern 
und ihren Familien eine bereichernde 
und frohe Vorbereitungszeit.

Alle Kinder, die im Schuljahr 2026/27 in 
die dri�e Klasse kommen und katholisch 
sind oder den katholischen 
Religionsunterricht in Backnang 
besuchen, sollten eine Einladung über 
die Schule erhalten haben. Falls Sie 
keinen Brief bekommen haben und Ihr 
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Wallfahrt auf den Ebersberg

am Freitag, 9. Oktober um 17.00 Uhr, 
treffen wir uns an der Johanneskirche, um, 
wie jedes Jahr, eine Fußwallfahrt auf den 
Ebersberg zu machen. Wir, das sind die 
portugiesische Gemeinde, die kroa�sche 
und die deutsche Gemeinde. Wir fahren bis 
nach Weissach zum Parkplatz Fohren und 
gehen dann Rosenkranz betend zu Fuß auf 
den Ebersberg, wo wir Eucharis�e feiern 
und es bei Brezel und Tee ausklingen lassen. 
In den letzten Jahren wurde die Kirche dort 
baubedingt renoviert und wir freuen uns, 
jetzt da hineingehen zu können. 

Wolfgang Beck
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Kind zur Erstkommunion gehen möchte, 
setzten Sie sich bitte in Verbindung 
mit:

Elvira.Reim@katholisch-backnang.de

Die Gruppenstunden finden im 
Gemeindehaus Christkönig sta�. Sie 
können wählen zwischen einem 
monatlichen Treffen samstags von 9.00 
Uhr -12.00 Uhr oder einem 14-tägigen 
Kurs mi�wochs von 16.00 Uhr – 17.30 
Uhr sta�.

Der erste Elternabend ist am 
Donnerstag, 17.September 2026 um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Johannes, Lerchenstr. 18.

Elvira Reim

Kinderfreizeit

Vom 7. bis 11. September ist wieder 
unsere Kinderfreizeit in Oberrot. 
Thema: „Bereit für die große Reise?“, 
ein bewährtes Team um Julian Heiser 
lädt Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 
ein mit zu reisen. Kosten 130.- Euro.
Anmeldung und Infos unter 
Kinderfreizeit@katholisch-backnang .de
Flyer liegen an unseren 
Schri�enständen aus. Die Anmeldefrist 
haben wir verlängert.

Wolfgang Beck

Firmvorbereitung 2026/2027

Die Jugendlichen der Klassen 9 in den 
Backnanger Schulen erhalten Anfang 
des Schuljahres über die Schulen einen 
Informa�ons-und Einladungsbrief zum 
Firmkurs im Schuljahr 2026/27. Sollten 
Schüler der Klasse 9 bis Anfang Oktober 
keinen Brief erhalten haben, wenden 
Sie sich bi�e an das Pfarrbüro Johannes.
Jederzeit können Sie sich über 
firmung@katholisch-backnang.de bei 
uns melden. Wir schicken Ihnen gerne 
die Informa�onen zu und beantworten 
Ihre Fragen. Im Oktober laden wir alle 
interessierten Jugendlichen und ihre 
Eltern zu einem Informa�onsabend 
über die Firmung am 11. Juli 2027 ein. 
Termine und Ort werden in den 
Einladungsschreiben und auf der 
Homepage stehen.

Claucia Ax und Monika Schwartz

Kinder/Jugend - WallfahrtKinder/Jugend

Kinderfreizeit 2026 
07.09 bis 11.09.2026 in Oberrot 

Bereit für die große Reise? 
 
Unter dem Motto „In 5 Tagen um die Welt“ begeben wir 
uns gemeinsam auf eine spannende Abenteuerreise rund 
um den Globus. Eine Woche lang entdecken wir ferne 
Länder und jede Menge neue Erlebnisse – und das alles 
mitten in der wunderschönen Natur von Oberrot. Vergesst 
den Alltag und freut euch auf ganz viel Zeit zum Toben, 
Lachen und Spielen! 

Wir laden ein 
Alle Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 

Wo findet die Freizeit statt? 
Die Freizeit findet in der Ebersberger Sägemühle in 
Oberrot statt. 

Wer leitet die Freizeit? 
Die Freizeit wird aus einem bunten Mix von voll 
ausgebildeten JugendleiterInnen sowie jüngeren 
neuen LeiterInnen zwischen 15 und 25 Jahren 
betreut. 

Fragen finden hier eine Antwort 
kinderfreizeit@katholisch-backnang.de 

Freizeitleitung 
Julian Heiser 
0152 03070453 

Kosten 
130 € 

Anmeldung 
Bis 4 Juli 2026 über 
unsere Homepage:
https://katholisch-backnang.de/leben/kinju/kinderfreizeit/

Foto: W
olfgang Beck
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Pilgern nach San�ago

Vom 17. bis 25. Mai 2027 plane ich mit 
dem Veranstalter Reisemission Leipzig 
eine Reise/Pilgerfahrt nach San�ago 
zum Grab des Apostels im heiligen 
Jakobsjahr 2027.

Wir fliegen nach Bilbao und wandern 
jeden Tag cirka eine Stunde auf dem 
Originalweg und besuchen mit dem Bus 
berühmte Pilgerkirchen. Preis im 
Doppelzimmer pro Person ab 1.780 
Euro.

Interessenten mögen sich frühzei�g bei 
Pfarrer Wolfgang Beck melden, damit man 
sehen kann, ob die Reise sta�inden kann 
(07191-68652 oder 
Wolfgang.Beck@drs.de ).

Ich werde auch hier wieder vor dem finalen 
Anmeldeschluss einen Infoabend 
einberufen. Der dient dazu, dass Sie sich 
schonmal vorab begegnen und auch um 
Unentschlossene weiter zu informieren bzw. 
um Ihre Fragen und Vorschläge zu hören.

Wolfgang Beck
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Einladung zum Kirchenkabare�

Ist es nicht Zeit, die Kirche mit all ihren 
Problem(ch)en auch mal von der 
humorvollen Seite zu betrachten?!

Genau deshalb haben wir den 
Kirchenkabare�sten Fabian D. Schwarz 
am Samstag, 17. Oktober 2026 um 
19:30 Uhr ins katholische 
Gemeindehaus Christkönig (Elbinger 
Straße 12) mit dem Titel  
„Hängengeblieben“, eingeladen.

„Es ist nicht leicht für staatlich geprü�e 
Katholiken, wie Fabian D. Schwarz einer 
ist. Skandale, Führungsversagen, 
abgelaufene Hos�en. Eigentlich sollte 
man austreten. Aber das kostet 
Bearbeitungsgebühren. Und für das 
Geld kann man auch tanken gehen 
(zumindest ein bisschen). Warum also 
noch in der Kirche bleiben?

Auch sonst geht nichts voran: Haus 
gebaut, Kinder gezeugt, Baum gepflanzt. 

Fabian D. Schwarz ist total 
hängengeblieben. Und jetzt stockt auch 
noch die Kabare�-Karriere. Theologe 
und Wortkünstler Fabian D. Schwarz 
startet also einen Befreiungsschlag. 
Vielleicht geht ja wenigstens in diesen 
knapp zwei Stunden irgendwas voran? 
Oder es bleibt sogar was hängen? Go� 
bewahre!"

Tickets gibt es für 17 Euro und ermäßigt 
(Kinder, Schüler, Studenten, Menschen 
mit Behinderung) für 10 Euro an der 
Abendkasse, direkt vor Ort.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen, 
und bringen Sie gerne noch Freunde 
mit!

Denise Röck (für das Team der 
Katholischen Erwachsenenbildung)

Wallfahrt Gemeinde 

Foto: Fabian Schwarz



Senioren

Der nächste Ausflug der Senioren geht am 
24. September 2026 nach Waiblingen-
Neustadt in die Mar�nskirche, die für ihre 
Ausmalung berühmt ist. Eine Führung 
erschließt das interessante Gebäude. Auf 
der Rückfahrt wird Sta�on im Gasthaus 
Lamm in Leutenbach gemacht, einem 
inklusiven Betrieb der Paulinenpflege.

� Abfahrt Backnang Fa. Schmid am 
24.09.2026 um 13:00 Uhr
� Abfahrt Backnang, BusHSt. Potsdamer 
Ring um 13:05 Uhr
� Abfahrt Backnang, St. Johannes um 13:20 
Uhr
� Fahrtende um ca. 18:30 Uhr

Am Donnerstag, 29. Oktober 2026 startet 
um 14.30 Uhr das Herbs�est mit 
Zwiebelkuchen im Gemeindehaus St. 
Johannes. Carsten Wriedt stellt Ihnen die 
Möglichkeiten der Internetnutzung vor 
unter dem Leitwort „Keine Angst vor dem 
Internet“.

Carsten Wriedt

Herzliche Einladung zur Hocketse
am Sonntag, 13. September, gegen 
11:30 Uhr bei der Kirche St. Johannes

An dem Sonntag dazwischen, also 
zwischen dem Ende der Sommerferien 
und dem Anfang des neuen Schuljahres, 
feiern wir schon seit Jahren die 
Gemeinde-Hocketse. So auch dieses 
Jahr am Sonntag nach dem 10.30 Uhr 
Go�esdienst. Organisiert wird die 
Hocketse vom EineWeltAusschuss, der 
von Menschen aus der Gemeinde 
unterstützt wird. Auf der Hocketse gibt 
es natürlich leckere Speisen und 
Getränke, auch Kaffee und Kuchen.
Die Hocketse bietet die Möglichkeit, mit 
Bekannten einen Schwatz zu halten. Sie 
bietet auch die Möglichkeit, mit neuen 
Gemeindemitgliedern ins Gespräch zu 
kommen. Es gilt die Devise: Wir beten 
gemeinsam und wir essen und reden 
gemeinsam.

Für Essen und Trinken zahlt jeder soviel, 
wie er mag. Nach Abzug der Unkosten 
spenden wir den Gewinn aus der 
Hocketse an CANAT, unser Projekt in 
Peru. Dort werden Kinder und 
Jugendliche, die für den Unterhalt ihrer 
Familie mitjobben müssen, unterstützt. 
Man hil� ihnen, indem man Räume 
scha�, wo sie unbekümmert spielen 
können. Räume, in denen sie für die 
Schule lernen können. Räume für eine 
Berufsausbildung. Mit unseren Spenden 
unterstützen wir Kinder und 
Jugendliche, damit sie selbstständig 
leben können. Der Jesuitenorden mit 
der Organis�on „jesuitenweltweit“ 
betreut das Projekt. Dadurch sind wir 
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Informa�onsabend rund um die Pflege

Die Keppler-S��ung in Koopera�on  mit 
Ambulante Dienste Rems-Murr (früher: 
Katholische Sozialsta�on Backnang) hält 
die enge Anbindung an die Katholische 
Gesamtkirchengemeinde Backnang 
aufrecht und bietet wertvolle Hilfe am 
Nächsten durch die Nachbarscha�shilfe 
und ambulante Versorgung an. Herr 
Aleksej Kwaschin, Pflegedienstleiter für 
Backnang und Schorndorf, wird Sie 
informieren, was der ambulante 
Pflegedienst leistet und wie Sie diese  
Leistungen beantragen können. 

• Was bietet ein ambulanter 
Pflegedienst?

• Wie beantrage ich einen 
Pflegegrad?

• Welche Möglichkeiten eröffnen die 
verschiedenen Pflegegrade?

• Wie beantrage ich eine 
Verhinderungspflege?

Wir laden alle Interessierten zum 
Thema Häusliche Pflege zum nächsten 
Informa�onsabend am 28.10.2026 um 
18.00 Uhr in das Gemeindehaus 
Christkönig ein. 

Sozialausschuss der Kath. 
Gesamtkirchengemeinde

Rita Heller

Infoveranstaltung zum Thema 
Balkonkra�werk / Stecker-
Photovoltaik: 19.10.2026, 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Johannes

Haben Sie auch immer wieder den 
Gedanken, dass Strom vom Balkon oder 
vom Carportdach eine sinnvolle Sache 
wäre? Sind auch Sie unsicher, welche 
gesetzlichen Regelungen jetzt gelten 
und was Sie beachten müssen? 
Möchten Sie gerne Klarheit, was 
machbar und sinnvoll ist? Und was 
überhaupt notwendig ist, um Strom 
vom eigenen Balkon zu nutzen? Mit 
diesen Fragen sind Sie nicht alleine. 
Deshalb laden wir herzlich ein zu einer 
Informa�onsveranstaltung zum Thema 
Balkonkra�werk, auch Stecker-
Photovoltaik genannt. Herr Knödler vom 
Verein Bürgerenergie Schwaikheim wird 
uns am 19. Oktober um 19.30 Uhr im 
Gemeindesaal St. Johannes über die 
Fakten rund um dieses Thema 
informieren und wird auch für Fragen 
zur Verfügung stehen.

Birgit Heuckeroth, Monika Schwartz, 
Norbert Zeman

Gemeinde  Senioren

Foto: Mar�nskirche Waiblingen



als spendende Kirchengemeinde 
abgesichert, unser Geld kommt bei den 
Kindern und Jugendlichen an.

Die Devise: Wir beten gemeinsam und wir 
essen und reden gemeinsam, erweitern 
wir um: Wir fühlen uns verbunden mit 
Menschen weltweit. Denn sie sind wie wir 
Kinder Go�es. Die Kinder und 
Jugendlichen aus dem Projekt CANAT sind 
unsere Schwestern und Brüder, man 
könnte auch sagen, unsere Enkel oder 
Neffen und Nichten …. Wenn in der 
aktuellen poli�schen Zuspitzung das Bild 
„Alle Menschen sind Schwestern und 
Brüder“ nicht zu gelten scheint, setzen die 
kirchlichen  Hilfswerke, setzt unsere 
Kirchengemeinde schon seit Jahrzehnten 
dagegen. Auf der Hocketse müssen wir 
nicht über Weltpoli�k reden, wir reden 
über unsere Kinder und Enkelkinder, über 
Sorgen und Hoffnungen, über das, was 
dazwischen ist am Leben, traurig und 
schön, die einen in Armut, die anderen in 
Wohlstand, die einen …. und die anderen 
….

Zu dieser Hocketse laden wir Sie ganz 
herzlich ein.

Für den EineWeltAusschuss Josef Klein

Neue geistliche Bewegungen,

Zu Vortrag und Gespräch mit diesem 
Thema lädt unsere Erwachsenenbildung 
am Montag, 21.September ins 

Gemeindehaus Johannes, 
Lerchenstraße 18, um 20.00 Uhr ein.
Ich beobachte seit einiger Zeit, wie die 
religiöse Welt sich wandelt. Das 
religiöse Tun wird weniger vom Kopf  
her gesteuert und auf die Tat hin 
gedacht, vielmehr geht es um 
öffentliches Bekenntnis, um 
tradi�onelle Go�esdiens�ormen, 
verbunden mit entsprechenden 
Moralvorstellungen. Auch der 
Priesternachwuchs kommt nicht mehr 
direkt aus der Schule und ist kirchlich 
sozialisiert aufgewachsen, sondern 
kommt von Erfahrungen und Wundern, 
von religiösen Erlebnissen her. Es 
verändert sich etwas. Ob es an der 
verunsicherten Weltlage liegt? Auch in 
der Poli�k weltweit wird es 
konserva�ver. Die Zeit verändert sich 
und verändert uns. Ich weiß nicht 
warum und wohin. Aber ich möchte 
mich darauf einstellen. Anlass war für 
mich auch der Wunsch von jungen 
Männern der Gemeinde in Winnenden 
eine Ausstellung über eucharis�sche 
Wunder zu machen. Mich verunsichert 
dies und ich frage mich, welche Rolle 
muss ich da einnehmen. Domkapitular 
Stäps in Ro�enburg, dem ich meine 
Not klagte, sagte mir, Du musst mit 
diesen Menschen arbeiten. Es gibt 
keine anderen. Also will ich mich 
darauf einlassen und habe einen 
Mitarbeiter und Spezialisten von Detlef 
Stäps, Chris�an Österbauer, eingeladen 
zu uns nach Backnang zu kommen und 
ich würde mich freuen, wenn viele von 
Ihnen dazu kommen.

Wolfgang Beck
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Stufen des Lebens
Kurse zum Glauben

Weil Du JA zu mir sagst

Haben Sie heute schon 
wahrgenommen, dass Ihnen jemand 
ein JA entgegenbrachte, obwohl Sie 
sich selbst vielleicht gar nicht bejahen 
können? Haben Sie dabei gespürt, wie 
das hil�, den Tag mit neuem Schwung  
anzugehen? 
Doch wie schnell sind wir dabei, uns zu 
verneinen, immer nur das Nega�ve an 
uns selbst und an unseren 
Mitmenschen zu sehen? Schnell 
rutschen wir in eine NEIN-Haltung 
hinein, die Nährboden für 
Unwertgefühle, Depressionen, 
Bi�erkeit, Selbstmitleid und  
Gleichgül�gkeit ist .. Jesus hat mit 
allem Nachdruck das JA Go�es 
vorgelebt. Das JA Go�es ist 
grundlegend für unser Sein. Diese 
Lebensgrundlage gilt es immer wieder 
neu wahrzunehmen, damit wir uns auf 
diesen tragenden Boden stellen 
können.

Kommen Sie zu unseren Kursen am 09., 
16. und 30. Oktober 2026 sowie am 06. 
November 2026, jeweils freitags, von 
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr ins 
Gemeindehaus Christkönig. Wir freuen 
uns auf Ihr JA zum Besuch dieser 
Stufen-des-Lebens-Kurse, um 
gemeinsam anhand der Bibel auf die 
Spur zum JA des Lebens zu kommen. 
Bi�e richten Sie Ihre Anmeldung an
renate.kemmler@t-online.de. 

Herzlichst Renate Kemmler
und Rita Heller

Töpfergruppe aktuell

Seit September 2025 haben insgesamt 
fünf verschiedene Gruppen ak�v 
getöpfert. Viele neue krea�ve Ideen 
sind entstanden. Die jüngeren 
Töpferinnen haben sich auf 
Alltagsgegenstände konzentriert. So 
entstanden Tassen, Teller, Schalen, 
Bu�erdosen, Stövchen …
Weiterhin sind verschiedene Tiere 
entstanden, aber auch für die Vögel 
und Bienen Fu�er- und Wasserstellen. 
Für den kleineren Haushalt oder Balkon 
schöne Deko. Im August machen wir 
eine Sommerpause, um dann im 
September wieder zu starten.

Im November ist wieder eine 
Ausstellung mit Verkauf. 
Bi�e merken Sie sich dafür das 
Wochenende 21./22.11.2026 vor.

Die Töpferstube ist am Samstag, den 
21.11.26, von 14 - 16 Uhr und am 
Sonntag, den 22.11.26, von 9.30 - 13 
Uhr geöffnet.

Haben Sie einen Wunsch, den wir für 
Sie töpfern sollen, geben Sie uns 
Bescheid unter: Heiderose Heller, 
07191/58846
toepfern@katholisch-backnang.de

Auf Ihren Besuch freut sich das 
Töpferteam Christkönig

Erholung bewahren: Taizé-
Go�esdienst

Die Schulferien und mancher Urlaub 
gehen im September zu Ende. Da 
wünscht sich manche/r, es möge so 
entspannt bleiben.

Eine Möglichkeit, einen Ort der Ruhe 
im Trubel des Alltags zu finden, sind 
Taizé-Go�esdienste.

Dort können Gestresste ihre Akkus am 
Sonntag, dem 20. September wieder 
aufladen: Um 19:00 Uhr findet in der 
Pauluskirche in der Feldkircher Straße 
27 in Maubach ein ökumenischer Taizé-
Go�esdienst sta�. 

Klaus Herberts

Ökumenischer Go�esdienst 18.10.

Nicht nur am Bibelsonntag Ende Januar 
und am Pfingstmontag im Grünen 

sowie für Schüler/innen feiern die 
Ma�häus- und die 
Christkönigsgemeinde gemeinsam 
ökumenische Go�esdienste. Ein 
weiterer fester Termin im Jahr liegt 
immer im Oktober. In diesem Jahr 
findet der Go�esdienst mit Abendmahl 
am 18. Oktober um 10:00 Uhr in der 
Ma�häuskirche sta�. Im Predig�ext 
geht es um den Umgang Jesu mit 
Vorschri�en. Bi�e merken Sie sich als 
übernächsten gemeinsamen 
Go�esdienst schon den Bibelsonntag, 
31. Januar 2027 vor. 

Klaus Herberts

Infos aus der Backnanger Ökumene

Der Dialog der Arbeitsgemeinscha� 
christlicher Kirchen in Backnang (ACK) 
mit der türkisch-islamischen DITIB-
Gemeinde sollte wieder aufgenommen 
werden. Der Sommertermin wurde von 
der Di�b abgesagt und soll im Oktober 
im kleineren Kreis nachgeholt werden.

Am 13. Oktober findet ein öffentlicher 
Austausch mit OB Friedrich sta�. Die 
Neuzugezogenen werden im 
Bürgerhaus im Oktober ökumenisch 
begrüßt.

Ab Herbst gibt es eine Gedenksäule für 
alle, die aus sozialen Gründen ohne 
Grabstein besta�et werden. 

Klaus Herberts
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Buch�pp

Ich habe in meinen Exerzi�en im 
Karmel in Birkenwerder das Buch: "Die 
gö�liche Quelle im Innern entdecken" 
gelesen. (Herder 2025, Euro 26.-, 252 
Seiten). Die Autorin Elisabeth Peeters 
ist seit 1978 Karmeli�n in Kirchzarten 
und hat mit Ulrich Dobhan die Werke 
Johannes vom Kreuz und Teresa von 
Avila neu übersetzt und 
herausgegeben. Das Buch ist eine sehr 
gute Hinführung und Erklärung des 
Inneren Gebets (Kontempla�on) und 
ein Zugang zur Mys�k, denn auch 
andere, auch außerchristliche Mys�ker 
klingen an. Es weist den Weg zur 
"Go�eseinung" als Lebensperspek�ve 
bis in die Ewigkeit hinein.
Ich zi�ere, S. 145f: „Go� hat Größeres 
mit uns vor, als wir es für möglich 
hielten … was Go� gibt, ist nie weniger 
als sich selbst.“

Wolfgang Beck

Gemeinde 

Die Bücherei

ist während der Sommerferien 
geschlossen. Wir wünschen unseren 
Lesern einen schönen Sommer mit viel 
Zeit zum Lesen. Erste Ausleihe im 
September ist am Sonntag, den 
13.09.2026.

Ansonsten sind Öffnungszeiten der 
Bücherei jeweils sonntags nach den 
Go�esdiensten in der Johanneskirche.

Das Büchereiteam

Nach einem Jahr im FSJ heißt es nun 
Abschied nehmen: Ich habe die Zeit in 
unserer Gemeinde im Büro sowie in 
der Design- und Gestaltungsarbeit 
verbracht und dur�e bei vielen Festen 
und Events mit anpacken.

Besonders in Erinnerung bleibt mir 
unsere Faschingsparty – das war 
einfach ein toller Tag! Auch spannend 
fand ich, wie viel Arbeit und Herzblut 
hinter der Vorbereitung von 
Erstkommunion und Firmung steckt – 
das sieht man von außen o� gar nicht.

Ein großes Dankeschön geht an die 
Sekretärinnen, die mich das ganze Jahr 
über so freundlich und herzlich 
begleitet haben – ohne euch wäre es 
nur halb so schön gewesen!

Ich verabschiede mich mit vielen guten 
Erinnerungen und wünsche der 
Gemeinde alles Gute für die Zukun�.

Euer Steffen

Freiwilliges Soziales Jahr / FSJ

Abschied von unserem FSJler 
Steffen Volkmer

Seit September 2025 hat Steffen Volkmer 
in seinem FSJ – Pastoral die 
Gemeindearbeit in unserer 
Gesamtkirchengemeinde unterstützt. 
Dabei war er in verschiedenen 
Arbeitsbereichen tä�g, z.B. beim 
Eintragen der Termine in unseren neuen 
digitalen Terminkalender Custos und 
weiteren Arbeiten im Pfarrbüro, in der 
Vesperkirche, bei Gemeindefesten wie 
Fronleichnam und dem Patrozinium in 
Johannes, bei der Vorbereitung von 
Erstkommunion und Firmung, durch die 
Erstellung von Plakaten, in der 
Koopera�on zwischen Plaisirschule und 
Kirchengemeinde, bei der Unterstützung 
unserer Hausmeisterin Beate Vogt und 
beim Austragen der Gemeindebriefe. 
Dafür bedanken wir uns herzlich bei ihm!

Im August beendet er das FSJ und wird 
eine Ausbildung beginnen.

Für seinen weiteren Lebensweg 
wünschen wir Steffen alles Gute und 
Go�es Segen!

Monika Schwartz, Gewählte Vorsitzende 
des Gesamtkirchengemeinderats

Weg zur Krippe im Advent

In diesem Jahr starten wir schon Ende 
November mit der Go�esdienstreihe 
„Weg zur Krippe“.
Hierzu laden wir besonders Familien 
mit kleinen und großen Kindern ein. Mit 
Geschichten, Liedern und kleinen 
Ak�onen wollen wir dem 
Weihnachtsfest entgegengehen. 
Die vier Go�esdienste finden immer um 
10:30 Uhr entweder in einem 
Gemeindehaus oder in einer unserer 
Kirche sta�.
Wir beginnen am 29. November um 
10:30 Uhr in der Kirche St. Johannes.
Herzliche Einladung.

Die Teams der Kinderkirche und der 
Familiengo�esdienste

"Neue Kirchengemeinden" heißt das 
neue Gebilde, das am 1. Januar 2030 
zutage treten wird und das von 
Fornsbach bis Schwaikheim und 
Bi�enfeld, und von Affalterbach bis 
Allmersbach und Weissach reichen soll. 
Kirchenmitgliederschwund, Geld- und 
Personalmangel zwingen die Diözese zu 
diesen Schri�en. Vertreter aus unserem 
Bereich haben sich im Juni schon mal 
getroffen und es war überraschend 
harmonisch, gezwungen freilich durch 
die Gegebenheiten. Nächstes Jahr 
sollen Koopera�onsvereinbarungen 
getroffen werden. Freilich, viele Fragen 
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Herzen. Aus Überzeugung unterstützt 
er die werblichen Bemühungen, neue 
Leserinnen und Leser für dieses 
tradi�onsreiche Medium kirchlicher 
Verkündigung zu gewinnen. 

Damit Sie nicht überrascht werden, 
möchte ich Sie über diese 
Werbemaßnahme hiermit zuvor in 
Kenntnis  setzen. So können Sie sich in 
Ruhe überlegen, ob Sie einen Besuch 
möchten bzw. Ihnen rechtzei�g die 
Gelegenheit geben, Ihren Widerspruch 
an die im Brief angegebenen Stelle zu 
schicken. (Dies müssten Sie bi�e selbst 
machen. Es kann nicht von unserem 
Pfarramt gemacht werden.)
Sehen Sie hier schon vorab zu Ihrer 
Informa�on das Schreiben unseres 
Bischofs dazu. 
Unser Kirchengemeinderat sieht die 
Werbeak�on kri�sch, weil es ein 
„Haustürgeschä�“ ist und sich der eine 
oder andere überrumpelt vorkommt. 
Zum einen kann man die Bestellung 
aber innerhalb 14 Tage stornieren, zum 
anderen ist es die Werbeak�on, die 
durch den Bischof veranlasst ist und er 
die Bistumszeitung als Seelsorgeau�rag 
sieht. 

Ich persönlich lasse mich o� und gern 
von den Beiträgen der Lektüre 
inspirieren. 

Wolfgang Beck

sind noch nicht geklärt: Wie ist es da 
mit der Verwaltung? Wie geht es mit 
dem Geld? Wie geht es mit unseren 
Einrichtungen, etwa den Kindergärten? 
Die letzteren sollen vermutlich in ein 
einheitliches diözesanweites System 
eingebunden werden. Alles Personal 
soll von Ro�enburg angestellt werden. 
Zum Trost: Die Diözese weiß in vielen 
Fragen noch keine Antwort auf die 
Detailfragen. Nur schri�weise eröffnet 
sich da ein Horizont. Zugleich wird eine 
Raumreduzierung vorangetrieben für 
unsere Gebäude. Auch die 
evangelische Kirche ist davon 
betroffen. 
Nun sollen Überlegungen vernetzt 
werden und auch die Kommunen 
sollen einbezogen werden. Wie das 
geht, ist ebenfalls noch nicht bis ins 
Detail geklärt, weil die Kirchen ja 
unterschiedlich in ihrem 
Zeitmanagement unterwegs sind. Im 
Oktober soll ein Gesprächstag in 
Schwäbisch Gmünd dazu erfolgen.

Wolfgang Beck

Das Katholische Sonntagsbla� ist 
die Kirchenzeitung unserer Diözese 
Ro�enburg-Stu�gart. Sie finden darin 
jede Woche Berichte aus der 
Weltkirche und aktuelle Nachrichten 
aus unserer Diözese. Beiträge mit 
Themen zu Lebens-, Erziehungs- und 
Glaubensfragen bieten Impulse und 
Orien�erung für den Alltag. Auch 
unserem neuen Bischof, Dr. Klaus 
Krämer, liegt das Katholische 
Sonntagsbla� in besonderer Weise am 
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2026 - Lebendiger Adventskalender 

in Backnang Süd

Für den lebendigen Adventkalender in 
Backnang-Süd suchen wir Gastgeber. Bi�e 
melden Sie sich bei Familie Rist oder im 
evangelischen Pfarramt (Pfarrer Thorsten 
Volz).

Rückblick auf die Vesperkirche 2025/26

Der Du� von frischem Essen strömte aus der 
Küche des Gemeindehauses. Fleißige Hände 
waren am Arbeiten und zauberten in kurzer 
Zeit ca. 130 - 150 Por�onen frisch zubereitete 
Speisen. Jeden Montag ab 11:00 Uhr, seit 
Anfang November 2025 bis Ende März 2026, 
öffneten sich die Türen des Gemeindehauses 
und die ersten Besucher kamen zur 
Vesperkirche. Erst vereinzelt, aber dann 
setzte der Besucherstrom ein und gegen 
12:30 Uhr war der Saal voll. O� mussten noch 
zusätzliche Tische aufgebaut werden, damit 
jeder Besucher einen Platz fand.

Mein Dank geht an die Kochteams, die 
unermüdlich die Speisen zubereitet haben, 
und an die Kuchenfrauen, die uns jeden 
Montag mit Kuchen versorgten. Da uns aus 
Alters- und gesundheitlichen Gründen 
Personen verlassen, würden wir uns freuen, 
wenn sich interessierte Personen am Kochen 
und anfallenden Küchenarbeiten im Pfarramt 
melden.

Klaus-Dieter Sachon

Mit der Nudeltüte in 
Ak�on: Steffen Volkmer

Nachrufe

Monika Kuhnigk-Greeß starb Ende April. 
Sie trug unsere Kirchengemeinde mit, war 
im Senioren-Besuchs- und im 
Pfarrbüchereiteam und früher auch in der 
Firmvorbereitung mit dabei. 

Wir sagen ihr auf diese Weise danke und 
empfehlen sie der Liebe Go�es an. 

Im Mai und Juni sind drei Menschen aus 
unserer Gemeinde verstorben, die sich 
sehr in unsere Kirchengemeinde 
eingebracht haben:

Wilfried Veeser war als Jugendlicher schon 
Ministrant, war immer hilfreich den 
Pfarrern Schnitzer, Kloos und mir zugetan 
und zehn Jahre im Kirchengemeinderat von 
Christkönig.
Vor allem hat er sich für den Bau der 
Kapelle in der Christkönigskirche 
eingesetzt, sich für eine schöne 
Raumbeschaffenheit bemüht, Fahrten zur 
Glasbläserei organisiert und nach der 
Finanzierung geschaut. Seine Frau hat ihn 
da krä�ig unterstützt.

Es starb auch Erna Katharina Behlen, die 
sehr lange ak�v war in der 
Nachbarscha�shilfe, im Besuchsdienst und 
auch in der Tischtennisgruppe mitgemacht 
hat.

Ebenfalls verstorben sind Marianne Tonoli, 
die in der Demenzbetreuungsgruppe „Café 
Sonnenschein“ mitgearbeitet hat und 
Maria Praschma, die u.a. lange Zeit 
Vorsitzende im Kirchengemeinderat von 
Christus König und in der 
Erwachsenenbildung tä�g war.

Wir empfehlen alle unsere Verstorbenen 
der Liebe Go�es und danken all jenen, die 
unser Gemeindeleben mitgeprägt haben.

Wolfgang Beck

Clermont Ferrand (Kathedrale)

Notre-Dame de l’Assomp�on

Foto: Wolfgang Beck
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Lukas 5,4ff

Als er seine Rede beendet ha�e, 
sagte er zu Simon: 

Fahr hinaus auf den See! 
Dort wer� eure Netze zum Fang aus!

Simon antwortete ihm: 
Meister, wir haben die ganze Nacht gearbeitet 

und nichts gefangen. 
Doch wenn du es sagst, 

werde ich die Netze auswerfen.

Das taten sie, 
und sie fingen eine so große Menge Fische, 

dass ihre Netze zu reißen drohten.

Foto: Carsten Wriedt



Leben
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getau� wurden 
Noemi Pulviren�, Lara Wölfl, Masis Milicic, Lenia Loscalzo, Milan Schmidt,
Fiona Ebner, Lucie Ebner, Malie Ria de Riz

getraut wurden
Aslin Bayil und Michael Milicic, Olga Schaible und John Pierre Basanisi, 
Viktoria Hartmann und Alexander Boganjuk

gestorben sind
Francesco Franco, Hermann Kiefer, Pasqual Vitrani, Marianne Scholz, Ludmilla Ostwald, 
Katharina Graf, Anna Schraml, Palmina Ragosa, Gisela Staudacher, Monika Kuhnigk-Greeß, 
Wilhelm Kordes, Monika Nötel, Emma Czermak, Elisabeth Grötzinger, Elmar Jäger, Mar�n 
Wieland, Karl-Reiner Ten Hoevel, Herbert Wedl, Wilfried Veeser, Erna Behlen, Lima Oliveira 
José Lino, Marianne John, Miarianne Tonoli

Herr, schenke ihnen die ewige Freude.

Unser Gemeindebrief…
…erscheint alle drei Monate. Zweimal im Jahr gibt es einen großen Gemeindebrief;
das sogenannte Magazin. Diesen thema�schen Gemeindebrief verteilen wir an alle 
katholischen Haushalte. Die kleine Ausgabe verteilen wir lediglich an alle „Abonnenten“. 
Unser Abo ist kostenlos! Über eine Spende freuen wir uns. 

Wenn Sie kein He� verpassen möchten, dann geben Sie uns bi�e Bescheid.
Dies können Sie telefonisch oder schri�lich über eines unserer Pfarrbüros machen. 
Kontakte hierzu finden Sie auf der vorletzten He�seite. Wir benö�gen lediglich Ihren 
Namen und Ihre Anschri�.
Der Gemeindebrief liegt in beiden Kirchen aus, so lange der Vorrat reicht.
Ebenso können Sie ihn auf unserer Homepage www.katholisch-backnang.de lesen. 

Wer Zeit und Lust hat und beim Austragen der Gemeindebriefe helfen kann, meldet sich 
bi�e im Pfarrbüro. Herzlichen Dank und viel Freude beim Lesen.   

Andrea Meyer

Ausnahmen bestä�gen die Regel. Und deshalb veröffentlichen wir hier ausnahmsweise:
Gesucht wird für jeweils eine Person eine 2- und eine 2,5 bis 3-Zimmer-Wohnung.

Wolfgang Beck

Ferienzeit

Liebe Gemeindemitglieder und Leser des Gemeindebriefes,

wir hoffen und wünschen , dass Sie sich in der Sommerzeit auch ein wenig erholen 
können. Und manchmal ist es auch interessant, mal in eine fremde Kirche oder in einen 
anderen Go�esdienst hinein zu schnuppern, dazu geben andere Orte ja auch 
Gelegenheit. Jedenfalls gute Erholung Ihnen allen!

Carsten Wriedt, Klaus Herberts, Werner Trefz, Susanne Obert, Ann-Chris�n Grossmann, 
Andja Stanic, Andrea Meyer, Sabine Gruber, Beate Vogt, das Redak�onsteam und 

Wolfgang Beck

Ferienregelung: Von 17.8.- 5.9. ist Wolfgang Beck in Urlaub,
danach im September Carsten Wriedt ( 14.9 .- 5.10.)
Urlaubsvertretung: bei Beerdigungen Carsten Wriedt und dann Wolfgang Beck
Zur Krankensalbung stehen Pfarrer Thomas Müller, Weissach und Roland Maurer, 
Murrhardt zur Verfügung.
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Gottesdienstzeiten Gottesdienstzeiten
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Datum 2026      St. Johannes Christkönig 

Sa 01.08. 11.00 Taufe

18.00 Wort-Gottes-Feier

So 02.08. 18. Sonntag im Jahreskreis

09.00 Eucharistiefeier 10.30 Wort-Gottes-Feier

10.00 Ökumenischer Gottesdienst 
Siedlerfest Sachsenweiler 11:45 Taufe

Di 04.08. 19.00 Eucharistiefeier

Mi 05.08. 08.00 Eucharistiefeier

Do 06.08. 08.30 Eucharistiefeier

20.00 Eucharistische Anbetung 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle

Fr 07.08. 19.00 Eucharistiefeier

Sa 08.08. 11.30 Taufe 10.30 Gottesdienst zur
Eisernen Hochzeit

18.00 Wort-Gottes-Feier

So 09.08. 19. Sonntag im Jahreskreis

09.00 Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier

Di 11.08. 19.00 Eucharistiefeier

Mi 12.08. 08.00 Eucharistiefeier

Do 13.08. 08.30 Eucharistiefeier

20.00 Eucharistische Anbetung

Fr 14.08. 14.00 Trauung 19.00 Eucharistiefeier

Sa 15.08. 18.00 Eucharistiefeier

So 16.08. 20. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Eucharistiefeier 09.00 Wort-Gottes-Feier

Do 20.08. 20.00 Eucharistische Anbetung 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle

Datum 2026      St. Johannes Christkönig 

Fr 21.08. 19.00 Eucharistiefeier

Sa 22.08. 18.00 Wort-Gottes-Feier

So 23.08. 21. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Eucharistiefeier 09.00 Eucharistiefeier

Do 27.08. 20.00 Eucharistische Anbetung

Sa 29.08. 18.00 Wort-Gottes-Feier

So 30.08. 22. Sonntag im Jahreskreis

09.00 Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier

Do 03.09. 20.00 Eucharistische Anbetung 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle

Sa 05.09. 18.00 Wort-Gottes-Feier

So 06.09. 23. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Eucharistiefeier 09.00 Eucharistiefeier

Di 08.09. 19.00 Eucharistiefeier

Mi 09.09. 08.00 Eucharistiefeier

Do 10.09. 08.30 Eucharistiefeier

20.00 Eucharistische Anbetung



Gottesdienstzeiten Gottesdienstzeiten
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Datum 2026      St. Johannes Christkönig 

Fr 11.09. 18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier

Sa 12.09. 11.30 Taufe

14.00 Taufe

18.00 Portugiesische Eucharistiefeier 
mit Bischof 18.00 Wort-Gottes-Feier

So 13.09. 24. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Familiengottesdienst mit 
anschließender Hocketse 10.30 Kroatische Eucharistiefeier

14.00 Taufe

Di 15.09. 18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier

Mi 16.09. 18.00 Friedensgebet 08.00 Eucharistiefeier

Do 17.09. 08.00 Einschulungsgottesdienst 
Schillerschule 08.30 Einschulungsgottesdienst

Plaisirschule

09.30 Einschulungsgottesdienst 
Schillerschule

20.00 Eucharistische Anbetung 20.00 Taizé-Gebet

Fr 18.09. 19.00 Eucharistiefeier

Sa 19.09. 18.00 Wort-Gottes-Feier

19.00 Portugiesische Eucharistiefeier

So 20.09. 25. Sonntag im Jahreskreis

09.00 Eucharistiefeier 
Caritassonntag 10.30 Kinderkirche im 

Gemeindehaus

10.30 Kroatische Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier 
Caritassonntag

19.00
Ökumenischer Taizé-
Gottesdienst Pauluskirche 
Maubach

Di 22.09. 19.00 Eucharistiefeier

Do 24.09. 20.00 Eucharistische Anbetung

Fr 25.09. 19.00 Eucharistiefeier

Sa 26.09. 19.00 Portugiesische Eucharistiefeier 18.00 Wort-Gottes-Feier

Datum 2026      St. Johannes Christkönig 

So 27.09. 26. Sonntag im Jahreskreis

09.00 Eucharistiefeier
10.30 Eucharistiefeier 10.30 Kroatische Eucharistiefeier

Di 29.09. 19.00 Eucharistiefeier
Mi 30.09. 08.00 Eucharistiefeier
Do 01.10. 08.30 Eucharistiefeier

20.00 Eucharistische Anbetung 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle
Fr 02.10. 18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier
Sa 03.10. 13.30 Taufe 18.00 Eucharistiefeier

So 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis

09.00 Wort-Gottes-Feier zum 
Erntedank

10.30 Kroatische Eucharistiefeier 10.30

Familiengottesdienst zum 
Erntedank, anschl. 
Ausstellungseröffnung 50 
Jahre Egg

15.30 Polnische Eucharistiefeier
Di 06.10. 19.00 Eucharistiefeier

Mi 07.10. 08.00 Eucharistiefeier, anschließend. 
Frühstück

18.00 Friedensgebet 18.00 Kroatische Oktoberandacht
Do 08.10. 08.30 Eucharistiefeier

20.00 Eucharistische Anbetung

Fr 09.10. 17.00 Abfahrt Fußwallfahrt 
Ebersberg 

Sa 10.10. 18.00 Wogo mal anders

So 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Eucharistiefeier 09.00 Eucharistiefeier

12.00 Taufe 10.30 Kroatische Eucharistiefeier

15.30 Polnische Eucharistiefeier

Di 13.10. 18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier



Jugendfreizeit 2015 in der Hü�e Egg - Wanderung zu einem Gipfelkreuz

Fotot: Wolfgang Beck 3938

 Gottesdienstzeiten  Gottesdienstzeiten

Datum 2026      St. Johannes Christkönig 

Mi 14.10. 08.00 Eucharistiefeier
. 18.00 Kroatische Oktoberandacht

Do 15.10. 08.30 Eucharistiefeier
20.00 Eucharistische Anbetung 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle

Fr 16.10. 19.00 Eucharistiefeier
Sa 17.10. 13.00 Taufe

19.00 Portugiesische Eucharistiefeier 18.00 Wort-Gottes-Feier

So 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis

09.00 Eucharistiefeier 10.00
Ökumenischer Gottesdienst in 
der Matthäuskirche mit der 
Matthäusgemeinde

10.30 Kinderkirche im GH 10.30 Kroatische Eucharistiefeier
15.30 Polnische Eucharistiefeier

Di 20.10. 19.00 Eucharistiefeier

Mi 21.10. 08.00 Eucharistiefeier
18.00 Kroatische Oktoberandacht

Do 22.10. 08.30 Eucharistiefeier
20.00 Eucharistische Anbetung

Fr 23.10. 19.00 Eucharistiefeier

Sa 24.10. 18.00 Portug.Eucharistief.Fatimafest, 
anschl. Fest im GH 18.00 Eucharistiefeier zum 

Missiosonntag

So 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis

09.00 Eucharistiefeier Missiosonntag

10.30 Kroatische Eucharistiefeier 10.30 Wort-Gottes-Feier 
Missiosonntag

15.30 Polnische Eucharistiefeier
Di 27.10. 19.00 Eucharistiefeier
Mi  28.10. 08.00 Eucharistiefeier

Do 29.10. 08.30 Eucharistiefeier

20.00 Eucharistische Anbetung

Sa 31.10. 18.00 Wort-Gottes-Feier

19.00 Portugiesische Eucharistiefeier



Termine Termine
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Termine

Wöchentliche Termine

Mo 10.45 Krabbelgruppe JO Meinrad-Limbeck-Raum
Di 10.00 Tischtennis für alle bis 18:00 Uhr CK Saal

Di 18.00 Ministrantentreffen bis 19:00 Uhr JO Jugendraum
Di 14.30 AK-Asyl Offener Lern- und Beratungstreff JO Meinrad-Limbeck-Raum
Di 18.00 Töpfern CK Töpferraum

Di 20.00 Probe Chorgemeinschaft CK
Saal
(ab Oktober in 
Johannes,E.-Saupp-Saal)

Mi 15.00 Singschule Früherziehung CK Saal

Mi 16.00 Kroat. Religionsunterricht CK Saal

Do 10.00 Seniorengymnastik JO E.-Saupp-Saal

Do 10.00 Singschule Eltern-Kind-Singen CK Saal
Do 16.30 Singschule Känguru-Chor JO E.-Saupp-Saal

Do 19.00 Töpfern CK Töpferraum
Fr 15.00 Singschule verschiedene Gruppen JO Gemeindehaus

Datum 2026 Veranstaltung Ort

Mi 19.08. 14.00 Seniorenwanderung CK Parkplatz

Mo 07.-11.09. Kinderfreizeit Oberrot

So 13.09. 11.30 Hocketse JO Pfarrhof

17.00 Orgelkonzert JO Kirche

Mo 14.09. 19.00 Meditationstanz JO E.-Saupp-Saal

Mi 16.09. 14.00 Seniorenwanderung CK Parkplatz

Do 17.09. 20.00 Elternabend Erstkommunion JO E.-Saupp-Saal

Fr 18.09. 19.00 Tanzkreis JO E.-Saupp-Saal

Mo 21.09. 20.00 Vortrag „Neue charismatische 
Bewegungen“ JO E.-Saupp-Saal

Do 24.09. 13.00 Seniorenausflug CK siehe bitte Artikel

Fr 25.09. 19.00 Tanzkreis JO E.-Saupp-Saal

Sa 26.09. 09.30 Filzen Erstkommunion CK Saal 
09.30 Übungstag Meditationstanz JO E.-Saupp-Saal

Mo 28.09. 18.00 Elternabend Singschule CK Saal

Di 29.09. 20.00 Sitzung GKGR JO E.-Saupp-Saal
Mo 05.10. 19.30 Meditationstanz JO E.-Saupp-Saal

19.30 Autorenlesung G.Sahebi CK Matthäuskirche

Mi 07.10. 09.00 Frühstück nach dem 
Gottesdienst CK Clubraum

16.00 Erstkommunion 
Gruppenstunde CK Clubraum

Fr 09.10. 19.00 Tanzkreis JO E.-Saupp-Saal

19.00 Stufen des Lebens CK Saal

Sa 10.10. 09.00 Erstkommunion 
Gruppenstunde CK Clubraum

So 11.10. 17.00 Chorkonzert JO Kirche

Do 15.10. 20.00 Meditatives Tanzen,
„Dankbarkeit tut gut“ CK Saal

Fr 16.10. 19.00 Stufen des Lebens CK Gemeindehaus

Sa 17.10. 19.30 Kabarett „Fabian D. Schwarz“ CK Saal

Mo 19.10. 19.30 Vortrag „Photovoltaik/
Balkonkraftwerk“ JO E.-Saupp-Saal

Mi 21.10. 14.00 Seniorenwanderung CK Parkplatz

Do 22.10. 14.30 Erinnerungsnachmittag „50 
Jahre Egg“ CK Gemeindehaus

Fr 23.10. 16.00 Klausurtagung Kloster 
Schöntal bis 25.10. CK/JO

Datum 2026 Veranstaltung Ort

Fr 23.10. 16.00 Herbstfest der Singschule JO Gemeindehaus

Di 27.10. 20.00 Sitzung GKGR JO E.-Saupp-Saal

Mi 28.10. 18.00 Infoabend rund um die Pflege CK Saal

Do 29.10. 14.30 Seniorennachmittag JO E.-Saupp-Saal

Fr 30.10. 19.00 Stufen des Lebens CK Saal



Herausgeber
Kath. Gesamtkirchengemeinde 
Backnang
Pfarrer Wolfgang Beck 

Redak�on
Wolfgang Beck
Andrea Meyer
Carsten Wriedt

Druck
GemeindebriefDruckerei

Auflage
1.600

Redak�onsschluss für Ausgabe 
Nov/Dez/Jan_ 2026/27
Ar�kelabgabe: 24.09.2026
Abholbereit für Austräger ab
ca. 25.10.2026
Beiträge an: 
einblick@katholisch-backnang.de

Kontakt – Soziales

Katholische Sozialsta�on
Alten- und Krankenpflege 
Tel. 07191 - 914121
Nachbarscha�shilfe           
Tel. 07191 - 914123
Familienpflege Rems-Murr
Tel. 07151-1693155

Katholische Telefonseelsorge täglich 
0800 - 111 0 222
0800 - 111 0 111
116 123

www.katholisch-backnang.de 

Bankverbindung

Kath. Backnang 
Gesamtkirchengemeinde
IBAN: DE26 6025 0010 0000 0007 56
BIC: SOLADES1WBN

Pfarrbüros

Pfarrbüro St. Johannes
Obere Bahnhofstraße 26, Backnang
Pfarramtssekretärinnen Andrea Meyer und 
Sabine Gruber

07191-68652
StJohannesBap�st.Backnang@drs.de

Mo    9.00-11.30
Di      9.00-11.30
Mi   10.00-11.30
Do     9.00-11.30 und 14.00-18.00
Fr     geschlossen

Pfarrbüro Christkönig
Marienburger Straße 5, Backnang
Pfarramtssekretärinnen Sabine Gruber und 
Andrea Meyer
07191-69106
ChristusKoenig.Backnang@drs.de

Mo   10.00-12.00
Di    10.00-12.00
Mi    10.00-12.00
Do   15.00-18.00
Fr    geschlossen

Kontakt

Pfarrer Wolfgang Beck
07191-68652
0171-9747482
Wolfgang.Beck@drs.de

Diakon Carsten Wriedt
07191-953777
0173-4373341
Carsten.Wriedt@drs.de

Diakon im Zivilberuf 
Klaus Herberts
07191-933 83 73
Kirche-BK@t-online.de

Diakon im Zivilberuf
Werner Trefz
Werner.Trefz@drs.de

Regionalkantorin Susanne Obert
07191-732604
Susanne.Obert@drs.de

Katholische Singschule
Ann-Chris�n Grossmann
annchris�n.grossmann@katholisch-
backnang.de

Kath. Kirchenpflege Backnang
Andja Stanic
07191-220 6810
GKG.backnang@kpfl.drs.de

KontakteImpressum

4342



ausBLICK

Es gibt nur zwei Arten zu leben. Entweder so, als wäre nichts ein Wunder, 

oder so, als wäre alles ein Wunder. Albert Einstein

Foto: Carsten Wriedt


